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Kreisliga Herren Gruppe 3

TSV Warzen II : TSC Sack 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Warzen II gegen TSC Sack 7:9

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSC Sack am vergangenen Freitag in
der Kreisliga Herren Gruppe 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Warzen II. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:28 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Brinkmann / Fiedler. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jörg
Brinkmann nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Möhle / Beck in der Partie gegen Kloss / Meier,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Heigwer / Zirkenbach die Begegnung mit 1:3 gegen Brinkmann /
Fiedler abgaben und eine Niederlage kassierten. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Senne / Wentritt
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nur einen Satzerfolg verbuchte Henning Möhle
bei seiner Niederlage gegen Adrian Fiedler. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Jörg Brinkmann zeigte
Dennis Heigwer wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Markus
Senne und Markus Voshage den letzten Ballwechsel spielten. Gerd Zirkenbach gegen Arne Kloss
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwischenzeitlich musste Andreas Wentritt zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Mateo
Maslac aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Die richtige Taktik hatte Rene Beck beim Sieg in drei
Sätzen gegen Benjamin Meier von Beginn an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Henning Möhle letztlich im Repertoire, um Jörg
Brinkmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 6:11. Damit hat
Brinkmann nun ein 13:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Dennis Heigwer hatte gegen Adrian Fiedler trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Kaum was zu
bestellen hatte im Anschluss Markus Senne bei seinem 0:3 gegen Arne Kloss, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Kloss nun bei 8:7 seit Beginn der Serie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Gerd Zirkenbach am Nachbartisch beim 11:7, 11:8, 11:
4 von Markus Voshage. Durch diese Niederlage liegt Voshage nun bei einer Bilanz von 6:5 seit
Beginn der Saison. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas Wentritt den Gastspieler Benjamin Meier in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit diesem Sieg
verbesserte Wentritt seine Bilanz auf 10:2 in dieser Saison. Nicht so gut lief es hingegen
nachfolgend für Rene Beck bei seinem 0:3 gegen Mateo Maslac, obwohl Rene Beck auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
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Spannung nun zu greifen. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend für Möhle / Beck beim 9:11,
11:7, 5:11, 11:9, 7:11 gegen Brinkmann / Fiedler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der TSV Warzen II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.02.2023 gegen den STC
Eime an. Für den TSC Sack steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Coppengrave
am 25.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:7 geht.

 Statistik:
 TSV Warzen II

Doppel: Möhle / Beck 0:2, Heigwer / Zirkenbach 0:1, Senne / Wentritt 1:0 
Einzel: H. Möhle 0:2, D. Heigwer 1:1, M. Senne 1:1, G. Zirkenbach 1:1, A. Wentritt 2:0, R. Beck 1:1 

 TSC Sack
Doppel: Brinkmann / Fiedler 2:0, Kloss / Meier 1:0, Voshage / Maslac 0:1 
Einzel: J. Brinkmann 1:1, A. Fiedler 2:0, A. Kloss 2:0, M. Voshage 0:2, B. Meier 0:2, M. Maslac 1:1


